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Ich gratuliere dir zur gewonnenen Wahl! Als Schulsprecher_in
bist du ein wesentlicher Bestandteil der Schuldemokratie und
machst aktive Schüler_innen-Mitgestaltung möglich. Nütze die
Chance, sag deine Meinung und gestalte deine Schule aktiv mit!
Danke für dein Engagement und viele positive Erfahrungen bei
deiner neuen Aufgabe wünscht dir

Jürgen Czernohorszky
Stadtrat für Bildung und Jugend

Die eigene Meinung zu sagen, Sprachrohr für andere zu sein
und Ideen umzusetzen, ist nicht immer einfach. Bei diesen
(neuen) Herausforderungen stehen dir schulische und außer-
schulische Partner_innen zur Seite, zum Beispiel das Team der
SMG Schüler_innenMitGestaltung, das auch diese wichtigen
Infos für dich kompakt zusammengestellt hat.  
Gutes Gelingen bei deinen Projekten!

Heinrich Himmer
Bildungsdirektor für Wien 
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Das ist die SMG Schüler_innenMitGestaltung

Die SMG Schüler_innenMitGestaltung ist eine Kooperation von wienXtra-schulevents, der Stadt
Wien – MA 13 Fachbereich Jugend und der Bildungsdirektion für Wien in Zusammenarbeit mit
den Landesverbänden der Elternvereine an Wiener Pflichtschulen und an den höheren und 
mittleren Schulen.

Die SMG unterstützt dich als Schülervertreter_in der 5.- 8. Schulstufe und der PTS.  Wenn wir in
diesem Heft von Schülervertreter_innen oder Schulsprecher_innen reden, meinen wir damit
Schulsprecher_innen der NMS, Schulzentren FIDS, PTS und AHS-Unterstufensprecher_innen
sowie deren Stellvertreter_innen.

Dieses Heft begleitet dich durch das Schuljahr. 

Jedes Jahr gibt es den SMG Basisworkshop und die vertiefenden Workshops, z.B. zur 
Organisation von Projekten und Events, zum Jugendschutzgesetz oder wie du dich und 
deine Anliegen erfolgreich präsentierst.

Am Ende des Schuljahres werden alle Schülervertreter_innen und Vertrauenslehrer_innen aus
ganz Wien zum SMG Abschlussevent eingeladen. 

Auf schulevents.at/smg findest du alle Termine sowie hilfreiche Unterlagen und Kontakte. 
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Nach der Wahl

Stell dich in der Schule vor!

Diese Menschen unterstützen dich im Alltag und sollten dich kennen:
• Direktion
• Vertrauenslehrer_in (NMS, Schulzentren im FIDS, PTS) bzw. andere Lehrer_innen, die 
Mitbestimmung an der Schule unterstützen

• Klassensprecher_innen (dein Team und die Sprachrohre der Klassen – sie erzählen dir, 
was in den einzelnen Klassen los ist und welche Anliegen die Schüler_innen haben)

• Schulwart_in

Mach deine Arbeit sichtbar!

Gibt es eine Infotafel oder einen Schaukasten, den du nutzen kannst, um alle Schüler_innen
über Wichtiges zu informieren? Du kannst dort auch den SMG Wandkalender mit allen SMG 
Terminen aufhängen. 
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Schulpartnerschaft

Du bist in deiner Arbeit als Schülervertreter_in nicht allein. Es gibt viele Menschen in der
Schule, die dich unterstützen.

Mit Schulpartnerschaft sind Schüler_innen, Eltern und Lehrer_innen gemeint. Betrachte dich
als gleichwertige_n Partner_in in dieser Gemeinschaft! 

Vertrauenslehrer_innen unterstützen an den NMS, Schulzentren im FIDS und PTS die Schüler-
vertreter_innen. An jeder Schule sollte es zumindest eine_n Vertrauenslehrer_in geben. Im 
Idealfall werden die Vertrauenslehrer_innen von den Schulsprecher_innen vorgeschlagen oder
gewählt. Im Anschluss muss der_die gewählte Lehrer_in natürlich gefragt werden, ob er_sie
diese Aufgabe übernehmen will. 
An den AHS gibt es keine Vertrauenslehrer_innen, möglicherweise gibt es aber andere
Lehrer_innen, die Partizipation an der Schule unterstützen. An den AHS sind auch die 
Schulsprecher_innen der Oberstufe wichtige Ansprechpersonen für dich.

Die Eltern deiner Schule sind im Elternverein organisiert. Sie unterstützen dich im Sinne der
Schulpartnerschaft, bringen sich mit Vorschlägen, Beschwerden und Stellungnahmen ein und
sind im Schulforum bzw. im Schulgemeinschaftsausschuss (SGA) vertreten. Kennst du den 
Elternverein an deiner Schule? Stell dich dort vor, z.B. bei einer Elternvereinssitzung und nutze
den Kontakt, um Verbündete für eure Anliegen zu finden.

An der Schule gibt es noch viele weitere Personen, die dich unterstützen können: z.B. der_die
Direktor_in, Schulpsychagog_innen und -psycholog_innen, Beratungslehrer_innen, Schulsozial-
arbeiter_innen, Schulärzt_innen, Schulwart_innen etc.
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Unterstützung außerhalb der Schule

Auch außerhalb der Schule gibt es für deine Anliegen viele verschiedene kostenfreie Anlaufstellen.
Hier ist eine kleine Auswahl:

wienXtra-schulevents
organisiert die SMG Workshops und ist während des ganzen Schuljahres für dich erreichbar.
schulevents@wienXtra.at | < 4000 84 365 | schulevents.at/smg

Bildungsdirektion für Wien – Schulinfo
Eine Anlaufstelle für Schüler_innen, Lehrer_innen und Eltern, die Infos und Beratung in 
schulischen Angelegenheiten suchen, z.B. zu Verordnungen und Lehrplänen. Es gibt auch 
eine Ombudsstelle in der Bildungsdirektion.
schulinfo@bildung-wien.gv.at | < 525 25 7700 
ombudsstelle@bildung-wien.gv.at | < 525 25 77802

Bildungsombudsstelle der Kinder- und Jugendanwaltschaft
Eine Stelle für Schüler_innen und Eltern für individuelle Probleme bzw. Probleme, die eine
Klasse, Gruppe oder ganze Schule betreffen, z.B. bei abwertendem Verhalten durch 
Lehrer_innen, bei Diskriminierung, Gewalt und Mobbing, unfairen Noten, Ausschluss der 
Schüler_innen aus Entscheidungsprozessen, die sie betreffen oder akuten Krisen. Die Anlauf-
stelle berät und handelt – nach Wunsch und Absprache!
Ombudspersonen: Ines Garnitschnig und Oliver Steingötter
post@jugendanwalt.wien.gv.at | < 70 77 000 | kja.at
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wienXtra-jugendinfo
Eine Erstanlaufstelle – on- und offline – für junge Leute zu allen Fragen und Themen, die sie 
beschäftigen. Angeboten werden auch Bewerbungs-Check und anwaltliche Erstberatung!
1., Babenbergerstraße 1/Ecke Burgring | jugendinfowien@wienxtra.at | < 4000 84 100
jugendinfowien.at | facebook.com/jugendinfowien | instagram.com/wienxtra_jugendinfo

Wiener Kinder- und Jugendarbeit
Verschiedene Vereine bieten in ganz Wien Aktivitäten, Unterstützung bei  Projekten sowie 
Beratung an. Außerdem kannst du in einigen Jugendeinrichtungen günstig Räume für 
Partys mieten.
wien.gv.at/freizeit/bildungjugend/jugend

Landesschülervertretung (LSV) Wien 
Die LSV Wien ist die gesetzliche Vertretung aller Wiener Schüler_innen und besteht aus drei 
Bereichen (AHS, BMHS, Berufsschulen) mit insgesamt 24 Mitgliedern, unter denen sich drei
Landesschulsprecher_innen (eine_r für jeden Bereich) befinden.
office@lsvwien.at | facebook.com/lsvwien

Diverse politische Schüler_innen-Organisationen wie die AKS Achse kritischer Schüler_innen
Wien und Schülerunion vertreten deine Interessen als Schüler_in und bieten Infos und Beratung
für den Schulalltag, einen Schulrechtsnotruf sowie Fortbildungen zu verschiedenen Themen. 
wien.aks.at | wien.schuelerunion.at

Rat auf Draht
Beratung telefonisch, per Mail oder im Chat. Rund um die Uhr. Österreichweit und anonym.
< 147 | rataufdraht.orf.at
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Mitreden im Bezirk und in der Stadt

Als Schülervertreter_in erfährst du wahrscheinlich auch von Wünschen, die nicht nur den Schul-
bereich, sondern den Bezirk betreffen: z.B. das Aufstellen von Fahrradständern, die Gestaltung
des Platzes vor der Schule, Fragen zu Zebrastreifen und Ampeln auf dem Schulweg, Freizeit-
angebote im Bezirk.

Die Ideen, aber auch Probleme der Kinder und Jugendlichen sind den Bezirksvorstehungen sehr
wichtig. Um eure Anliegen an die zuständigen Stellen weiterzuleiten, gibt es in jedem Bezirk
von der Bezirksvorstehung eine Bezirksrätin oder einen Bezirksrat für Kinder- und Jugendfragen.

In den meisten Bezirken gibt es außerdem ein Kinder- und Jugendparlament. Hier hast du 
direkten Kontakt mit den zuständigen Bezirkspolitiker_innen und kannst Ideen für den Bezirk
(z.B. neue Ausstattung für Parkanlagen, Erhöhung der Verkehrssicherheit durch Zebrastreifen
oder längere Grünschaltung der Ampel, Renovierung des Schulhofs, verschiedene Umwelt-
anliegen) umsetzen.

Die Liste aller Bezirksrät_innen für Kinder- und Jugendfragen sowie alle Kinder- und Jugend-
parlamente in Wien findest du unter mitbestimmung-wien.at.
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Deine Aufgaben und Rechte

Die genauen Gesetze, die deine Aufgaben und Rechte als Schülervertreter_in betreffen, findest
du im Schulunterrichtsgesetz (SchUG) unter 
bmb.gv.at  Bildung/Schulrecht/Schulunterrichtsgesetz  11. Abschnitt Schule und
Schüler_innen

Deine Aufgaben

Als Schülervertreter_in übernimmst du Verantwortung für andere, gestaltest, redest gerne mit
und engagierst dich. 

Du vertrittst nicht nur deine persönliche Meinung, sondern bist das Sprachrohr aller 
Schüler_innen an deiner Schule. 

Du setzt dich für ein gutes Miteinander in der Schule ein.

Du hältst guten Kontakt mit der Direktion, mit Lehrer_innen und Elternvertreter_innen.

Du übernimmst – gemeinsam mit deiner Stellvertretung und den Klassensprecher_innen – die
Organisation von Veranstaltungen an der Schule, z.B. Sport-Turniere, Schulbälle, Abschlussfeste.

Tipp: Informiere die Schüler_innen regelmäßig über deine Tätigkeiten, z.B. über die Klassen-
sprecher_innen oder eine Infotafel.
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Deine Rechte

Als Schülervertreter_in hast du prinzipiell das Recht, über alle Angelegenheiten, die 
Schüler_innen betreffen, informiert zu werden sowie das Recht auf Anhörung und Mitsprache. 

Klassensprecher_innen-Sitzung

Du darfst dich mit den Klassensprecher_innen pro Semester 5 Unterrichtsstunden während 
der Unterrichtszeit treffen, um z.B. die Wünsche und Themen aus den Klassen zu besprechen
und gemeinsame Veranstaltungen zu planen. In der AHS beruft der_die Schulsprecher_in die
Sitzung ein.
Du musst nicht alles alleine machen – dein_e Vertrauenslehrer_in, dein_e Stellvertreter_in 
und der_die AHS-Schulsprecher_in können dich unterstützen.

• Termin gemeinsam mit Vertrauenslehrer_in, in AHS mit Schulsprecher_in und 
Klassensprecher_innen finden

• Raum finden
• Klassensprecher_innen nach Themen ihrer Klassen fragen
• Einladungen verteilen, ev. auf SMG Infowand hängen (Kopiervorlage auf Seite 8)
• Materialien vorbereiten, z.B. Stifte, Papier, Protokoll (Kopiervorlage auf Seite 11)
• Anwesenheitsliste mit Namen aller Klassensprecher_innen vorbereiten
• Vereinbaren, wer bei der Sitzung mitschreibt, was besprochen wird (Bericht-Vorlage nutzen)
• Informiere nach der Sitzung jene Personen, die es angeht, über das Besprochene, z.B. bei
der Planung eines Schulballs die Direktion und den_die Schulwart_in. Gib allen Klassen-
sprecher_innen eine Kopie vom Protokoll, damit sie ihre Klassen informieren können.
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Schulforum (NMS und Schulzentren im FIDS)

Das Schulforum berät und entscheidet über Anliegen, die die ganze Schule betreffen (siehe
SchUG § 63a, Klassen- und Schulforum). 
Vorsitz und Einberufung passieren durch die Direktion innerhalb der ersten 9 Wochen des
Schuljahres, mindestens einmal im Schuljahr.
Stimmberechtigte Mitglieder sind Klassenvorstände und Klassen-Elternvertreter_innen.
Mit beratender Stimme dürfen bei Bedarf auch andere Personen teilnehmen, z.B. Lehrer_innen,
Eltern, Schulärzt_innen, Buffetbetreiber_innen, Schulsozialarbeiter_innen, Psychagog_innen,
Nachmittagsbetreuer_innen.
Zum Schulforum müssen die Schulsprecher_innen als Berater_innen eingeladen werden. 
Du kannst mitreden, deine Meinung sagen und erzählen, was deine Mitschüler_innen denken.
Bei den Abstimmungen darfst du aber nicht mit abstimmen. Du hast eine beratende Stimme.
Frag deine_n Vertrauenslehrer_in vor der ersten Schulforum-Sitzung, welche Aufgaben du 
dort hast.

Im Schulforum wird z.B. entschieden über

•  schulautonome Tage
•  Schulveranstaltungen und schulbezogene Veranstaltungen (z.B. Sprachreisen, Sportwochen)
•  Pausenregelung (Dauer, Ort, z.B. Stockwerk, Hof)
•  Sponsoring (Entscheidung über Werbung)
•  Hausordnung bzw. Verhaltensvereinbarung

Im Schulforum wird z.B. beraten über

•  wichtige Unterrichts- und Erziehungsfragen 
•  die Termine und Durchführung von Elternsprechtagen
•  die Wahl von Unterrichtsmitteln
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Klassenforum (NMS und Schulzentren im FIDS)

Das Klassenforum berät und entscheidet über dieselben Anliegen wie das Schulforum, aller-
dings nur die Klasse betreffend (nachzulesen im SchUG § 63a, Klassen- und Schulforum).

Vorsitz und Einberufung passieren durch den Klassenvorstand innerhalb der ersten 8 Wochen
im Schuljahr, mindestens einmal im Schuljahr.

Stimmberechtigte Mitglieder sind die Klassenvorstände (außer bei der Wahl der Klassen-
Elternvertreter_innen) und die Erziehungsberechtigten. Die Klassensprecher_innen müssen
eingeladen werden, sie haben eine beratende Stimme.

Teilnahmeberechtigt mit beratender Stimme sind auch andere Personen, wenn dies zweckmäßig
ist, z.B. Lehrer_innen oder die Direktion.
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Schulgemeinschaftsausschuss (SGA) (AHS, PTS)
(nachzulesen im SchUG § 64)

Vorsitz und Einberufung passieren durch die Direktion innerhalb von zwei Wochen nach der
Wahl der SGA-Mitglieder (Wahl der SGA-Mitglieder innerhalb von 3 Monaten nach Schulbeginn),
mindestens zweimal im Schuljahr.

Stimmberechtigte Mitglieder sind je drei Vertreter_innen der Lehrer_innen und Eltern sowie
der_die Schulsprecher_in und seine_ihre zwei Stellvertreter_innen.

Zum SGA müssen Unterstufensprecher_innen als Berater_innen eingeladen werden. 
Du kannst mitreden, deine Meinung sagen und erzählen, was deine Mitschüler_innen denken.
Bei Abstimmungen darfst du aber nicht mit abstimmen. Du hast eine beratende Stimme. Frag
den_die Schulsprecher_in vor der ersten Schulforum-Sitzung, welche Aufgaben du dort hast.

Teilnahmeberechtigt mit beratender Stimme sind andere Leute, wenn dies zweckmäßig ist, z.B.
Lehrer_innen oder Eltern.

Im SGA wird z.B. entschieden über 

•  schulautonome Tage
•  Schulveranstaltungen und schulbezogene Veranstaltungen (z.B. Sprachreisen, Sportwochen)
•  Pausenregelung (Dauer, Ort, z.B. Stockwerk, Hof, …)
•  Sponsoring (Entscheidung über Werbung)
•  Hausordnung bzw. Verhaltensvereinbarung
•  Ausstattung mit Unterrichtsmitteln

Im SGA wird beraten über

•  wichtige Unterrichts- und Erziehungsfragen
•  Besprechung der Bildungsstandards
•  die Verwendung von Budgetmittel, die die Schule verwaltet
•  Sponsoring (Entscheidung über Werbung)
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Deine Notizen:
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Impressum:
Medieninhaber und Hersteller: Verein wienXtra in Kooperation mit der MA 13-Fachbereich 
Jugend. Verlags- und Herstellungsort: Wien. Für den Inhalt verantwortlich: Michael Höflinger
(MA 13), Ulrike Rötgens (Bildungsdirektion für Wien), Gini Stern (wienXtra). 
Fotos: Ingo Pertramer, Johannes Zinner/Bildungsdirektion Wien

Wir danken für die Unterstützung!


